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Positionen der SVP Schwarzenburg  Für die Legislatur 2021-2024 

        Beschluss Vorstand 02.07.2020 
 
 

Die SVP Schwarzenburg setzt sich ein in folgenden Bereichen mit den dazu  
gehörenden Themen und notwendigen Massnahmen (nicht abschliessend).  
 

 

Gemeindeentwicklung 
 
Thema Massnahmen 

• eine massvolle Entwicklung der Bevöl-
kerung in der ganzen Gemeinde. 

• Kein Wachstum um jeden Preis; offen für 
gute Steuerzahler. 

• Bauflächen gut ausnutzen, optimieren und 
sparsam damit umgehen. 

• Strategische Planung für die Zukunft 

• den Ausbau leerstehender Gebäude. • Im ländlichen Gebiet werden immer mehr 
Bauernhäuser leer stehen; sie sollen in 
Wohnraum umgewandelt werden.  

• Die Wilerzonen genauer betrachten 

• die Stärkung des ländlichen Raumes. • Die Ortsförderung soll die schöne und in-
takte Natur ideal vermarkten. 

• Bürgerinnen und Bürger in Entscheidfin-
dung zur Ortsförderung einbeziehen. 

• Der Naturpark Gantrisch soll überregional 
aktiv die Gemeinde stärken. 

 

Wirtschaft und Arbeit 

Thema Massnahmen 

• die Erhaltung und Förderung von idea-
len Rahmenbedingungen für Industrie 
und Gewerbe. 

• Die Ansiedelung von Gewerbe muss ver-
mehrt, bei jeder sich bietenden Gelegen-
heit unterstützt werden. 

• die Unterstützung der KMU und Fami-
lienbetriebe in ganzer Gemeinde.  

• Anliegen der KMU ernst nehmen und ei-
ner allen dienenden Lösung zuführen. 

• die Vergabe von öffentlichen Aufträgen 
an ortsansässige Unternehmen. 

• Wenn immer möglich diesem Grundsatz 
Rechnung tragen, aber nicht um jeden 
Preis. 

• die Förderung einer leistungsfähigen 
und umweltgerechten Landwirtschaft. 

• Der Landwirtschaft keine Hindernisse in 
den Weg legen. 

• Die ÖQV-Beiträge unterstützen. 

• eine effiziente Gemeindeverwaltung • Interne Abläufe und Zusammenarbeit ver-
bessern, um Qualität zu steigern 

• Kundenorientiertes Arbeiten fördern  
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Finanzen 

Thema Massnahmen 

• eine zielgerichtete Optimierung der 
Aufgaben in der Gemeindeverwaltung 
und den Kommissionen.  

• Keine unnötigen Verwaltungsakte vollzie-
hen; einfach und pragmatisch sowie kun-
denfreundlich. 

• Bei jeder Vakanz die Notwendigkeit eines 
Ersatzes prüfen. 

• Interne Abläufe optimieren um Mehrauf-
wand zu verhindern. 

• eine Stabilisierung der Investitionen im 
10-Jahresplan.   

• Überprüfung der laufenden Ausgaben 

• Neue Ausgaben auf Langfristigkeit prüfen 
und planen. 

• Sparen, wo nötig und sinnvoll sowie 
haushälterischer Umgang mit dem zur 
Verfügung stehenden Geld. 

• Keine Steuererhöhung 

• das Aufrechterhalten der Kernaufga-
ben der Gemeinde. 

• Gute Qualität der Kernaufgaben steht im 
Mittelpunkt. 

• Fachpersonen aufgrund des effektiven 
Bedarfs richtig einsetzen. 

 

Bildung, Kultur, Sport 

Thema Massnahmen 

• eine weitsichtige Schulraumplanung 
unter Beibehaltung der dezentralen 
Schulstruktur mit zwei Aussenschulen. 

• Eine Erweiterung der Schulanlagen im 
Dorf nur vollziehen, wenn die Aussen-
schulen ausgelastet sind. 

• Die Standorte Tännlenen und Steinen-
brünnen erhalten. 

 

• eine gute Bewirtschaftung und eine 
professionelle Werterhaltung der be-
stehenden Sportanlagen. 

• Die Finanzierung der Werterhaltung nach 
dem Verursacherprinzip anstreben. 

• eine fortschrittliche und angepasste 
Erwachsenenbildung. 

• Angebot sofern erwünscht ausbauen, je-
doch ohne finanzielle Leistungen der Ge-
meinde. 

• die Unterstützung des gemeindeeige-
nen Vereins- und Kulturlebens. 

• Klare, einheitliche Rahmenbedingungen 
bezüglich finanzieller Unterstützung durch 
die Gemeinde anwenden. 

• die Unterstützung von innovativen 
Ideen im Tourismussektor im Natur-
park Gantrisch  

• Wohlwollende Unterstützung bieten; je-
doch möglichst ohne Finanzbeiträge der 
Gemeinde. 
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Soziales 

Thema Massnahmen 

• die Erhaltung eines zeitgemässen So-
zialdienstes. 

• Offenes Ohr für alle Kunden 

• Beiträge an Sozialhilfebezüger mit nötiger 
Vorsicht einsetzen  

• die Förderung der Hilfe zur Selbsthilfe. • Unterstützung bei der Suche nach Be-
schäftigungsmöglichkeiten. 

• die Erhaltung der gut funktionierenden 
Betagtenbetreuung. 

• Anliegen der Senioren ernst nehmen und 
versuchen im Prozess massvoll zu integ-
rieren. 

• Bestrebungen für weitere Fusionen von 
Institutionen unterstützen. 

• eine offene Zusammenarbeit mit den 
Jugendlichen und den Familien 

• Angebote ausbauen wo sinnvoll, gemein-
sam mit Schulen und Familien 

• Zusammenarbeit in der Region aktiv vor-
leben und stärken. 

Umwelt und Energie 

Thema Massnahmen 

• die Beibehaltung der umweltgerechten 
Abfallentsorgung. 

• Kostendeckung anstreben; Gebühren an-
passen, Konzept mit Brüllen erstellen und 
umsetzen.  

• die Abfall- und Abwasserentsorgung 
nach dem Verursacherprinzip. 
 

• Gebühren pro Legislatur überprüfen und 
anpassen. 

• die Förderung von erneuerbarer Ener-
gie wie Sonne, Holz, Wasser und Luft, 
insbesondere bei öffentlichen Bauten. 

• Von Seiten Baubewilligungsverfahren ra-
sche Behandlung der Gesuche sicherstel-
len; im Zweifelsfall zugunsten des Bau-
herrn entscheiden (Kanton gibt teilweise 
Empfehlungen ab). 

Verkehr und Sicherheit 

Thema Massnahmen 

• einen nachhaltigen Unterhalt der Ge-
meindestrassen trotz reduzierten fi-
nanziellen Ressourcen. 

• Den Unterhalt situationsgerecht unter Pri-
oritäten einsetzen mit Rücksicht auf Not-
wendigkeit in ganzer Gemeinde.   

• die Erhaltung der funktionierenden Zu-
sammenarbeit der betroffenen Instituti-
onen im Bereich Sicherheit. 

• Massnahmen bei erkannten Ungereimthei-
ten (Vandalismus, Sprayereien, Lärm) 
rasch einleiten. 

• Zusammenarbeit der Behördenorgane lau-
fend fördern (Netzwerk Prävention, Poli-
zei, Sicherheitsbeauftragte usw.)  

• eine gut funktionierende Feuerwehr. • Organisation streng nach Vorgaben der 
GVB handhaben. 

• Der Situation angepasste Massnahmen 
umsetzen mit zweckmässiger Ausrüstung.  

 


